
 

Ausgabe 1 - April 2012 

zugestellt durch post.at 

AMTLICHE MITTEILUNGEN DER MARKTGEMEINDE GÖTZENDORF/LEITHA 

 



 

 SEITE 2   UNSERE GEMEINDE
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Götzendorf/L., im April 2012 

 Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

Mit dieser Ausgabe der Gemeindezeitung möchten wir Sie, geschätzte Damen 

und Herren, wieder ein wenig ausführlicher über die finanziellen Entwicklun-

gen unserer Marktgemeinde sowie über die konkreten Eckdaten des Rech-

nungsabschlusses 2011 und des Voranschlags 2012 informieren. Beide Zah-

lenwerke wurden vom Gemeinderat im Dezember (Voranschlag 2012) und 

dann Anfang April (Rechnungsabschluss 2011) einstimmig beschlossen. 

Rechnungsabschluss 2011: am 2. April 2012 einstimmig beschlossen! 

In der Gemeinderatssitzung kurz vor Ostern hat sich der Gemeinderat inten-

siv mit den Finanzergebnissen sowie den finanziellen Auswirkungen der Projekte des Jahres 2011 beschäf-

tigt und schlussendlich den von mir in diesem Zuge vorgelegten Rechnungsabschluss einstimmig beschlos-

sen. 

Das Jahr 2011 war sicherlich nicht nur aus finanzieller Sicht ein sehr herausforderndes. Die Anschläge von 

Oslo, die Katastrophe in Japan und die Eurokrise – um hier nur einige Ereignisse des Vorjahres exempla-

risch zu nennen - bleiben uns allen vermutlich noch länger im Gedächtnis. Selbstverständlich macht(e) die 

wirtschaftlich schwierige Zeit auch vor den Gemeindehaushalten nicht halt.  

Dennoch können wir mit den erzielten Ergebnissen in unserer Gemeinde eigentlich sehr zufrieden sein. Im 

Großen und Ganzen konnten wir die ursprünglich geplanten Projekte und Vorhaben auch wirklich umset-

zen - trotz der schwierigen Ausgangslage. Das betragsmäßig größte Vorhaben des außerordentlichen 

Haushalts stellte sicherlich die Errichtung des Regenwasserkanals in Pischelsdorf dar, für welches wir im 

letzten Jahr auch ein Darlehen aufnehmen mussten. Darüberhinaus wurde das Gemeindeamt um ca.            

€ 130.000,- saniert: Neben einer neuen Wärmeschutzfassade, neuen Fenstern, einer Umgestaltung des 

Eingangs- bzw. Durchgangbereiches und des Servicezentrums im Erdgeschoß wurde dort auch eine behin-

dertengerechte Sprechstundenräumlichkeit geschaffen.  

Für den renovierten Gemeindesaal wurde eine neue Einrichtung (38 Tische und 230 Stühle) angekauft (ca. 

€ 31.000,-) und mit der Eröffnungsfeier gleich offiziell in Dienst gestellt. Unter der Vorhabenposition 

„Straßenbau“ haben wir ca. € 55.000  aufgewendet. Die Einrichtung einer weiteren Schulklasse mit neuen, 

kindgerechten Schreibtischen und Stühlen kostete € 13.000,-. Insgesamt konnten wir im ordentlichen 

Haushalt (OHH) die erwarteten Einnahmen und Ausgaben um ca. € 125.000,- übertreffen – somit beläuft 

sich der OHH auf ca. € 2,84 Millionen. Mit dieser Basis konnten wir dann auch die geplante Zuführung an 

den außerordentlichen Haushalt mehr als verdoppeln: statt der im Budget 2011 geplanten € 53.000,- 

konnten wir nun fast € 140.000,- zuführen. 

Auf den Seiten 5 bis 11 dieser Gemeindezeitung können Sie sich selbst noch einen detaillierten Überblick 

über die im Finanzjahr 2011 geleisteten Zahlungen und Aufwendungen verschaffen. Selbstverständlich 

haben wir auch heuer die Kennziffern („Benchmarks“) des Rechnungsabschlusses mit den entsprechenden 

Vergleichswerten des Landes Niederösterreich verglichen. Dabei wird wieder deutlich, dass wir im Ver-
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gleich nach wie vor sehr gut „liegen“. So beträgt z.B. die Pro-Kopf-Verschuldung unserer Marktgemeinde 

aktuell in etwa die Hälfte des entsprechenden NÖ-Vergleichswertes. Für mich ist jedenfalls klar, dass wir 

auch im Budgetjahr 2012 finanziell wieder vorausschauend und vernünftig planen müssen und werden. 

Eine Darstellung des Voranschlags 2012 finden Sie, geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-

ger, auf den Seiten 12 bis 14.    

Ausschreibung eines Dienstpostens als Schulwart 

Für Reinigungsarbeiten in der Volksschule suchen wir ab 2. Mai 2012 einen Kandidaten oder Kandidatin 

für den zu besetzenden Dienstposten als Schulwart. Nähere Details zur Ausschreibung sowie zu den Anfor-

derungen an den/die zukünftigen Stelleninhaber/-in finden Sie bitte auf Seite 16 dieser Gemeindezeitung. 

Wir erwarten Ihre Bewerbungsunterlagen gerne bis spätestens 20. April 2012! Für Rückfragen dazu stehe 

ich selbstverständlich auch gerne persönlich zur Verfügung.  

Spange Götzendorf gestoppt! 

Das Sparpaket der Bundesregierung hat auch weitreichende Folgen für die Zukunft der „Spange Götzen-

dorf“. Dieses Infrastrukturprojekt sollte eine Bahnverbindung von Wien nach Bratislava und Budapest aus-

gehend vom Hauptbahnhof Wien über den Bahnhof Flughafen Wien ermöglichen. Die Planung und Um-

setzung des Vorhabens wurden von der ÖBB Infrastruktur AG sowie dem Amt der NÖ Landesregierung 

vorbereitet. War bis vor wenigen Monaten noch von einer kurzfristigen Verschiebung der „Spange           

Götzendorf“ um ca. drei Jahre die Rede, so erklärte ÖBB-Chef Kern Mitte Februar, dass dieses Projekt nun 

überhaupt nicht umgesetzt werden kann. In der Folge wurde diese Information dann auch vom Verkehrs-

ministerium bestätigt. Die 2012 vorgesehene Budgetkonsolidierung des Staates, die bei den ÖBB beträcht-

liche Einsparungen erforderlich werden lässt, macht die ca. 14 km lange „Götzendorfer Spange“ (= 

Bahntrasse und neuer Straßenverlauf) aktuell nicht (mehr) finanzierbar.   

Volksbegehren „Demokratie jetzt“ und „Steuergerechtigkeit jetzt“ 

Bis zum Freitag, den 15. Juni 2012, können am Gemeindeamt der Marktgemeinde Götzendorf noch Unter-
stützungserklärungen zur Einleitung der beiden Volksbegehren „Demokratie jetzt“ sowie 
„Steuergerechtigkeit jetzt“ abgegeben werden. Für eine erfolgreiche Einleitung eines Volksbegehrens sind 
österreichweit 8.032 Unterstützungsunterschriften notwendig. Mehr Informationen zu den Inhalten und 
Forderungen der beiden Volksbegehren finden Sie bitte im Internet unter  www.meinoe.at („Demokratie 
jetzt“) sowie www.hermitdemzaster.at („Steuergerechtigkeit jetzt“). 
 

Veranstaltungstipps der Marktgemeinde Götzendorf 

Zum Abschluss möchte ich Ihre Aufmerksamkeit bereits jetzt auf ein paar Veranstaltungen in unserer 

Marktgemeinde lenken: am 30. April 2012 findet am Rieglerplatz unsere 1.Maifeier mit dem traditionellen 

Maibaumaufstellen statt. Im Juni würde ich mich dann am 22. auf Ihren Besuch bei der Sonnwendfeier 

und zwei Tage später über Ihre zahlreiche Teilnahme am Radwandertag freuen.   

Bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der heurigen Flurreinigung bedanke ich mich im Namen der 

Marktgemeinde Götzendorf/Leitha an dieser Stelle ganz herzlich für Ihren freiwilligen Einsatz um die Sau-

berkeit in unserem Gemeindegebiet!  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ihr Johann Ackermann 

http://www.meinoe.at
http://www.hermitdemzaster.at
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Überholverbot „An der Weide“ 

Für den Bereich „AN DER WEIDE“ wurde bei einer Verkehrsverhandlung ein 

Überholverbot genehmigt. 

Mit den ersten warmen Tagen beginnen die Besitzer von Schwimmbecken 

und Schwimmteichen mit der Reinigung und Befüllung ihrer Bäder.  

Es wird darauf hingewiesen, dass die Wasserentnahme aus öffentlichen 

Hydranten am Gemeindeamt gemeldet werden muss! 

Die entstandenen Kosten für die Wassermenge sind am Gemeindeamt zu 

entrichten. 1 m³ Wasser kostet € 1,53 (inkl. MwSt.)  

Meldepflicht für Wasserentnahme vom Hydranten 

Wettbewerb „Erneuerbare Energie“ 

Die EnergieRegion Römerland Carnuntum veranstaltet einen Wettbewerb betreffend erneuerba-

rer Energie, an dem auch unsere Gemeinde teilnimmt. Daher wäre es wichtig, alle Solar– und 

Photovoltaikanlagen statistisch zu erheben. Wir bitten Sie deshalb den in dieser Ausgabe beige-

legten Erhebungsbogen ausgefüllt an das Gemeindeamt zu retournieren.  

Vielen Dank für Ihre Beteiligung ! 

Gelsenbekämpfung—schon jetzt ! 

Überwinterte Weibchen aufspüren und vernichten—kontrollieren Sie vor allem Kellerräume, 

Röhren von Weinkellern und Sickerschächte sehr genau.  

Ein einziges „erlegtes“ Gelsenweibchen erspart Ihnen und Ihren Nachbarn Millionen von Nach-

kommen! 

 

Gelsen brauchen zur Vermehrung stehendes Wasser für einen Zeitraum von mind. 10 bis 14 Ta-

gen. 

Lassen Sie in Ihrem Garten keine Gießkannen, Topfuntersetzer und ähnliches zu   lange mit 

Wasser gefüllt stehen 

Entleeren Sie die Gefäße regelmäßig und entziehen Sie somit den Gelsen die Brutmöglichkei-

ten 

Kontrollieren Sie Ihre Regenrinnen oder alte Sickergruben auf gestautes Wasser 



 

 UNSERE GEMEINDE  SEITE 5 

  GESCHÄFTSJAHR 2011

Marktgemeinde  Rechnungsabschluss     Ordentlicher 
Götzendorf/L.       2011           Haushalt 

  

Bezeichnung 
EINNAHMEN 

Voranschlag 

2011 

 

EINNAHMEN 

Ergebnis 

2011 
gerundet 

AUSGABEN 

Voranschlag 

2011 

 

AUSGABEN 

Ergebnis 

2011 
gerundet 

 

0 

Vertretungskörper und 

allgemeine Verwaltung 

 

5.300,00 

 

7.000,00 

 

403.100,00 

 

414.500,00 

 

1 

Öffentliche Ordnung und 

Sicherheit 

 

1.100,00 

 

4.800,00 

 

70.100,00 

 

70.300,00 

 

2 

Unterricht, Erziehung, 

Sport, Wissenschaft 

 

85.000,00 

 

100.400,00 

 

476.900,00 

 

479.400,00 

 

3 

Kunst, Kultur, 

Kultus 

 

700,00 

 

200,00 

 

35.900,00 

 

45.100,00 

 

4 

Soziale Wohlfahrt und 

Wohnbauförderung 

 

0,00 

 

0,00 

 

282.300,00 

 

255.100,00 

 

5 

 

Gesundheit 

 

0,00 

 

1,600,00 

 

377.000,00 

 

370.800,00 

 

6 

Straßen– und Wasserbau, 

Verkehr 

 

800,00 

 

1.800,00 

 

33.400,00 

 

36.000,00 

 

7 

 

Wirtschaftsförderung 

 

0,00 

 

0,00 

 

20.400,00 

 

14.500,00 

 

8 

 

Dienstleistungen 

 

766.500,00 

 

755.300,00 

 

953.500,00 

 

943.600,00 

 

9 

Finanzwirtschaft 
Zuführung an außerordentli-

chen Haushalt 

 

1,857.100,00 

 

1,970.700,00 

 

63.900,00 

73.000,00 

 

139.500,00 

   

2,716.500,00 

 

2,841.800,00 

 

2,716.500,00 

 

2,841.800,00 
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Marktgemeinde  Rechnungsabschluss  Außerordentlicher 
Götzendorf/L.       2011           Haushalt 

VORHABEN AUSGABEN 2011 
gerundet 

Sanierung Amtsgebäude 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

127.200,00        

Straßenbau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

55.300,00 

Hochwasserschutzbau Fischa 3.700,00 

Wasserleitungsbau 500,00 

Land– und forstwirtschaftlicher Wegebau 38.900,00 
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Marktgemeinde  Rechnungsabschluss  Außerordentlicher 
Götzendorf/L.       2011           Haushalt 

VORHABEN AUSGABEN 2011 

Instandhaltung Schule 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

13.500,00 

Regenwasserkanal Pischelsdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

617.400,00 

Gemeindesaal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

30.900,00 
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Landwirtschafts-Wirtschaftsförderung 

Für die kontinuierliche Instandhaltung der Feldwege sowie Windschutzgürtel in Pischelsdorf und 

Götzendorf/L. wurden 2011 € 5.000,00 zur Verfügung gestellt. 

 

Zur Sicherung der Wirtschaftsbetriebe wurden 2011 für verschiedene Aktionen € 9.542,26 ausge-

geben. 

 Ertragsanteile nach Einwohner und Aufstockungsbetrag  €        1,375.203,91 

 Strukturhilfe des Landes Niederösterreich    €    137.001,00 

 Finanzzuweisung Bundesbeitrag     €   36.754,00 

 Grundsteuer A 
 Landwirtschaftliche Grundstücke     €   16.916,72 
  

 Grundsteuer B 

 Bebaute und unbebaute Grundstücke im Bauland   €    113.229,52 

  

 Kommunalabgabe (3% der Bruttolohnsumme)    €

 108.677,83 

  

Zahlungen des Bundes und des Landes an die Marktgemeinde Götzendorf/L. 

Eigene Steuern 2011 laut Rechnungsabschluss 

Verwendung der Steuermittel im Ordentlichen Haushalt 2011 

Beitrag für Rotes Kreuz Götzendorf/L.     €   22.501,60 

Zur Aufrechterhaltung des Betriebes und Anschaffung eines neuen Fahrzeuges 

 

Pensionsverband der Gemeindeärzte    €        6.413,53 

Beiträge für Krankenhäuser      € 330.765,40 
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      Kindergarten  Volksschule   
  

 Gesamtausgaben 2011  €  231.618,20  €  87.684,04 

 - Gesamteinnahmen 2011  €    83.316,36  €    5.723,99 

  

 Nettoaufwand 2011   €  148.301,84  € 81.960,05 

 

Sozialhilfeumlagen—Hilfe zum Lebensunterhalt  (Antrag für Mindestsicherung über Gemeinde an BH 

Bruck/L.), Unterbringung in Heimen, Krankenhilfe, Heimhilfe, soziale und sozialmedizinsche Dienste, Behin-

dertenhilfe, Pflegegeld        €        214.420,94 

Jugendwohlfahrtsumlage  

Beitrag für die Erhaltung von Landesbetreuungsstellen zur Kindererziehung, Mutterschafts- und Säuglings-

fürsorge, Jugenderholungsfürsorge, Versorgung von Pflegekindern  € 22.544,78 

 

Beiträge an Gemeindevertreterverbände     €   8.941,24 

Beiträge an Wasserverbände      € 23.619,34 

Beiträge an Standesamt- und Staatsbürgerschaftsverband Mannersdorf € 28.300,00 

 

Gemeinderat:  SPÖ  13 Mandate 

   ÖVP    6 Mandate 

€ 81.110,40 wurden 2011 an Aufwandsentschädigungen geleistet  

 

Aufwendungen für Personal:   

€ 576.167,44 (inkl. Dienstgeberbeiträge für Finanz– und Sozialversicherung) wurden 2011 für    

18 Dauerarbeitsplätze aufgewendet.  

(Alle Bediensteten sind ASVG versichert, es gibt keine Gemeindebeamten) 

Laufende Kosten 

Freiwillige Beiträge der Marktgemeinde Götzendorf  

für Hauskrankenhilfe      € 10.330,09 

Es wurden 2307 Stunden Krankenhilfe von Hilfswerk, Volkshilfe und Caritas geleistet 

Verwendung der Steuermittel im Ordentlichen Haushalt 2011 

Pflichtbeiträge 
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Im Schuljahr 2010/11  

besuchten 87 Kinder unsere 

Volksschule.  

Die Kosten pro Schüler  

betrugen € 942,07 

Derzeit besuchen in  

Götzendorf/L.  

91 Kinder die Volksschule 

und  

96 Kinder den Kindergarten. 

Pflichtbeiträge an andere Schulgemeinden 

Unterstützung des Kinderhortes  

Für Hauptschulen, Vorschule, Sonderschule, Volksschule Ebergassing, Schule des 

Polytechnischen Lehrganges sowie Berufsschulen in Niederösterreich  

wurden lt. Rechnungsabschluss 2011 € 95.037,88 aufgewendet. 

Förderung der außerschulischen  

Kindererziehung 
 

2011 wurden € 39.967,28 für den Betrieb  

des Kinderhortes ausgegeben 

 

 

Ein herzliches Dankeschön allen  

Bediensteten des Kindergartens,  

Kinderhortes sowie der  

Volksschule für die freundliche und liebevolle Betreuung unserer Kinder! 
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GESCHÄFTSJAHR 2012   

Marktgemeinde          Voranschlag                 Ordentlicher 
Götzendorf/L.       2012           Haushalt 

  

Bezeichnung 
EINNAHMEN 

Voranschlag 

2012 

 

AUSGABEN 

Voranschlag 

2012 

 

0 

Vertretungskörper und 

allgemeine Verwaltung 

 

5.700,00 

 

414.800,00 

 

1 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit  

2.300,00 

 

70.000,00 

 

2 

Unterricht, Erziehung, Sport,  

Wissenschaft 

 

93.700,00 

 

512.500,00 

 

3 

 

Kunst, Kultur, Kultus 

 

500,00 

 

40.600,00 

 

4 

Soziale Wohlfahrt und  

Wohnbauförderung 

 

0,00 

 

243.200,00 

 

5 

 

Gesundheit 

 

1.500,00 

 

398.000,00 

 

6 

 

Straßen– und Wasserbau, Verkehr 

 

900,00 

 

43.900,00 

 

7 

 

Wirtschaftsförderung 

 

0,00 

 

19.600,00 

 

8 

 

Dienstleistungen 

 

871.400,00 

 

1,006.400,00 

 

9 

Finanzwirtschaft 

Zuführung an außerordentlichen 

Haushalt 

1,925.700,00 7.100,00 

145.600,00 

   

2,901.700,00 

 

2,901.700,00 
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Marktgemeinde    Voranschlag       Außerordentlicher 
Götzendorf/L.          2012                 Haushalt 

Bezeichnung AUSGABEN 

Hochwasserschutzbau Fischa 15.000,00 

Amtsgebäude Sanierung 32.000,00 

Straßenbau 206.000,00 

Land– und forstwirtschaftlicher Wegebau 25.000,00 

Regenwasserkanal Pischelsdorf 140.000,00 

Kindergarten 15.000,00 

Kommunaltraktor 60.000,00 



 

 SEITE 14   UNSERE GEMEINDE

GESCHÄFTSJAHR 2012   

Förderung der Vereine 2012 

Musikverein Götzendorf/L.     

Für Investitionen und Instandhaltung          €    3.000,-             

     

     ASC Götzendorf 

 Instandhaltung der Sportanlage           €     3.000,-       

 

 

Pfarre Pischelsdorf und  

Götzendorf 
Instandhaltung der Gebäude und Kulturgüter  

€  3.600,- 

 

Der Evangelischen Kirche in Bruck/L. wird eine Subvention  

in Höhe von € 400,- gewährt werden. 

 

               Rotes Kreuz 
    Bezirksstelle Götzendorf 
   

  Zur Aufrechterhaltung des  

  laufenden Betriebes 

                          €  3.700,- 
 

Pensionistenverband Österreichs  

Seniorenbund   

Kriegsopfer– und Behindertenverband 

Als Förderung der Aktivitäten sind € 8,- je Mitglied vorgesehen 

 

Zivilschutz 

Der NÖ Zivilschutzverband soll € 400,- als Subvention erhalten  
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  FEUERWEHR

 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

2434 GÖTZENDORF/LEITHA 
 

 

 

 
Insgesamt 25 Mitglieder begaben sich 
am 25.03.2012 auf eine zweistündige 
Reise in die Steiermark zur Therme      
Loipersdorf. Treffpunkt und Abfahrt war 
um 07:00 Früh. Die Reise verging für die 
meisten sehr schnell, da aufgrund der 
frühen Abfahrtszeit der fehlende Schlaf 
im Auto nachgeholt werden musste.  
 
Endlich in der Therme angekommen 
schleppten sich alle vollbepackt mit ih-
ren Badesachen zur Kassa der Therme. 
Gleich darauf wurde der Startschuss fürs 
"badefertig machen" gegeben. Die Liege-
plätze wurden auch schnell gefunden 
und somit stand dem großen Rutschen nichts mehr im Weg. Da die Therme Loipersdorf ein reich-
haltiges Actionangebot bezüglich Rutschen bot wurde eine nach der anderen ausgiebig getestet. 
Der ganze Tag wurde somit mit Rutschen, Ausruhen auf der Terrasse des Thermen Cafés und im 
Strudel des Außenbaues verbracht. Am Ende waren die meisten nicht ausgeruht und entspannt, 
sondern vollkommen fertig vom Stiegenlauf zu den Rutschen.  
 

 
 
 
Von 11.-13.05.2012 findet im Feuerwehrhaus wieder das Feuerwehrfest statt.  
Am Freitag beginnt um 17 Uhr der Festbetrieb. Ab 20 Uhr sorgt DJ Don Juan für Stimmung. 
 
Am Samstag haben Sie von 7-12 Uhr die Möglichkeit Ihre Feuerlöscher überprüfen zu lassen.  
Ab 20 Uhr werden Sie von den „Chaoten auf  Achse“ unterhalten, der Festbetrieb beginnt bereits 
um 16 Uhr.  
 
Am Sonntag spielt ab 11 Uhr der Musikverein Götzendorf  für Sie den Frühschoppen. Um 14:30 
Uhr  gibt es eine große Tombolaverlosung mit vielen tollen Preisen. 
 
An allen Tagen stehen für Sie Kaffee und Kuchen, eine Weinkost und eine Schnaps-Bar bereit. 

 
Auf Ihren Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr Götzendorf.  

 
Bericht: Yvonne Zwingl, FF-Götzendorf  

Auch Spaß muss sein! 

Feuerwehrfest 
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Stellenanbot   

MARKTGEMEINDE GÖTZENDORF            BEZIRK BRUCK AN DER LEITHA, NÖ 
     AN DER LEITHA               

                   A-2434 GÖTZENDORF/L., HAUPTPLATZ 1 
                     TELEFON: 02169 / 2274  
                    TELEFAX: 02169 / 26625 
                            EMAIL: goetzendorf@kabsi.at 

 
 
 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 
 

Bei der Marktgemeinde Götzendorf/Leitha gelangt der Dienstposten eines(r)  

Schulwartes/in  

zur Besetzung. Die Anstellung erfolgt ab 2. Mai 2012.  

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. Nr. 2420 in der derzeit, geltenden Fassung. 
 

Tätigkeit:  Reinigungsarbeiten in der Volksschule 1 und bei Bedarf in der Volksschule 2, 

  Aushilfe im Kindergarten als Helfer/in,  

  Aushilfe in der Gemeinde als Reinigungskraft, 

  Aushilfe für Essenszustelldienste,  

  Aushilfe bei Grünraumpflege im Gemeindegebiet  

 

Anstellungserfordernisse: 

1.) Staatsbürger der Europäischen Union (sehr gute Deutschkenntnisse) 

2.) die volle Handlungsfähigkeit 

3.) persönliche und fachliche sowie körperliche Eignung 

4.) ein einwandfreies Vorleben (Strafregisterbescheinigung vor Aufnahme) 

5.) Führerschein B 

6.) handwerkliche Fähigkeiten 

7.) geleisteter Präsenzdienst – oder Zivildienst (bei männlichen Bewerbern) 
 

Erwünscht sind:    Bereitschaft zu MEHRSTUNDEN und Überstunden  
 

Das Bewerbungsschreiben ist unter Anschluss der erforderlichen Nachweise (Geburtsurkunde, Staatsbür-

gerschaftsnachweis, ev. Heiratsurkunde, Führerscheinkopie, Zeugnisse über bisherige berufliche Tätigkei-

ten und Lebenslauf) bis spätestens 20. April 2012  bei der Marktgemeinde Götzendorf/Leitha abzugeben. 

 
Der Bürgermeister: 

 
 
 

Johann Ackermann 
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Spendenübergaben 

In der Vorweihnachtszeit hat in der     

Leithafeldgasse ein Punsch-Verkauf zu 

Gunsten der Lebenshilfe stattgefunden.  

Die Leiterin der Werkstätte Pischelsdorf, 

Frau Martina Kargl, nahm freudig den Er-

lös dieser Aktion von den beiden Initiato-

ren Reinhold Ondrovics und Thomas Jost 

im Beisein von Bürgermeister Johann 

Ackermann entgegen, und bedankte sich 

für diese Idee und die Unterstützung. 

Die Singgemeinschaft Götzendorf/

Pischelsdorf lud am Rosenmontag zum all-

jährlichen „Frauenfasching“ im Gasthof Paus 

ein. Dank der zahlreich erschienenen  

Besucherinnen (ca. 140 Damen!) und einge-

gangen Spenden konnte an das SOS Kinder-

dorf Hinterbrühl ein Betrag von  € 1.000,- 
übergeben werden.  

(Im Bild rechts die Übergabe) 

 

Die Singgemeinschaft möchte sich dafür 

recht herzlich bedanken! 

 Lebenshilfe Pischelsdorf 

      Singgemeinschaft Götzendorf / Pischelsdorf 

Meldepflicht für Neugeborene 

Die Geburt Ihres Neugeborenen muss dem zuständigen Standesamt (Geburtsort, z.B. Standort des Spitals) 

binnen einer Woche angezeigt werden. Sie bekommen dann vom Standesamt die erste Geburtsurkunde 

für Ihr Kind ausgestellt. Die Geburtsurkunde wird zur Anmeldung des Wohnsitzes Ihres Neugeborenen 

benötigt. Nach der Geburt müssen Sie Ihr Neugeborenes anmelden. Die Wohnsitzanmeldung eines Neu-

geborenen kann gleichzeitig mit der Anzeige der Geburt beim Standesamt erfolgen, wenn vorher (in der 

Regel im Krankenhaus) ein Meldezettel-Formular ausgefüllt wird bzw. muss die Wohnsitzanmeldung in-

nerhalb von drei Tagen nach der Rückkehr aus dem Krankenhaus am Gemeindeamt erfolgen. 

Bei der Anmeldung erhalten die Eltern für ihr Baby einen H&M-Gutschein  

im Wert von € 40,- und es wird eine Windeltonne kostenlos für ein Jahr  

vom Gemeindeamt zur Verfügung gestellt.  

https://www.gesundheit.gv.at/Portal.Node/ghp/public/content/?cscontentid=10007.54834
https://www.gesundheit.gv.at/Portal.Node/ghp/public/content/?cscontentid=10007.54833
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-HP-GL-Formular_819_Formatseite&flow=LO&quelle=HELP
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UMWELT   

Flurreinigung 2012 

Am 24. März fand wieder die alljährliche Flurreinigung in unserer Gemeinde statt. Ca. 100 Freiwil-

lige waren den ganzen Tag lang unterwegs, um große Mengen von in der Natur entsorgten Abfäl-

len zu sammeln und anschließend am Sammelzentrum abzugeben. Für einen kleinen Imbiss zum 

Abschluss sorgte wieder Herr Ludwig Kirschner und die Marktgemeinde Götzendorf. 

VIELEN DANK AN ALLE FREIWILLIGEN HELFER ! 

Bedauerlicherweise wurden ein ganzer Container Restmüll, viele Auto-

reifen, Batterien und Feuerlöscher eingesammelt.  

Aus diesem Anlass möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass Ab-

lagerungen von Hausabfällen, Bauschutt und Sperrmüll im Augebiet 

sowie illegale Ablagerungen von Gras– und Strauchschnitt auf öffentli-

chem Gut und privaten Waldgrundstücken strengstens verboten ist 

und zur Anzeige gebracht wird. Grünschnittablagerung auf Eigengrund 

ist bei größeren Mengen bewilligungspflichtig! 

 

Bitte halten Sie die Natur sauber ! 
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Richtig entsorgen— Bioabfall gehört nicht in die Restmülltonne! 

Ca. 22% Biomüll landet in der Restmülltonne. Bitte beachten Sie, dass gemäß §9 Abs. 1 NÖAWG 

vorgeschrieben ist, dass wenn man keine Biotonne besitzt, sämtliche anfallende biogene Abfälle 

aus Küche und Garten auf dem eigenen Grundstück fachgerecht zu Kompost verarbeitet werden 

müssen! Das Vorhandensein eines Komposthaufens und die fachgerechte Durchführung der 

Kompostierung kann vom GABL jederzeit kontrolliert werden!  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Egal ob Verpackungen, Elektroaltgeräte, Altspeisefett oder Problemstoffe: Trennen und getrennt 

verwerten (bzw. entsorgen) macht Sinn!  

Ökologisch, weil wertvolle Rohstoffe im Produktionskreislauf erhalten bleiben.  

Ökonomisch, weil viele Wirtschaftsbetriebe ihre Produktion auf die Verwendung von Recycling-

material ausgerichtet haben und sortenreine Altstoffe als "Wirtschaftsgut" brauchen.  

Für uns alle, weil die in unserem Land gesammelten und verarbeiteten Altstoffe die Wertschöp-

fung im Land erhöhen und weniger (ausländische) Energie und Rohstoffe dem Wirtschaftskreislauf 

zugeführt werden muss. 

Für Sie als Bürger und Müllgebührenzahler, weil der wirtschaftliche Vorteil der geringeren Ent-

sorgungskosten für Altstoffe von den Abfallverbänden an Sie weiter gegeben wird.   

Richtig entsorgen— Trennen macht Sinn! 

Hundesackspender 

Bereits im Vorjahr wurden in unserer Gemeinde „Bio-Bello-

Spender“ aufgestellt. Diese bestehen aus der Spenderbox, dem 

Abfalleimer und 100% biologisch abbaubaren Gassi-Beuteln. 

Denn gerade auf Gehsteigen, öffentlichen Plätzen und Kinder-

spielplätzen stellt Hundekot für viele ein Ärgernis, aber auch ein 

Hygieneproblem dar! 

Leider kommt es diesbezüglich immer wieder zu Beschwerden!  

 

Als Hundehalter sind Sie gesetzlich verpflichtet, die unliebsamen Hinterlassenschaften  

ihrer vierbeinigen Freunde zu beseitigen!  
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Im Jahr 2011 waren unsere Mitarbeiter(innen) rund um die Uhr mit  

7782 Ausfahrten bei 458.906 Kilometer im Einsatz,  

um gerne Hilfe zu leisten, wenn sie dringend gebraucht wird, ist unsere Berufung. 

 

Um die Qualität unseres Rettungsdienstes noch besser gewährleisten zu können, nahm 

das Rote Kreuz, Götzendorf an zahlreichen Übungen wie z.B. in Hainburg teil. 

 

Wie alle Jahre, um den Frühling willkommen zu heißen, veranstaltet die Bezirksstelle  

Götzendorf am 28. April 2012 im Gasthof Paus, Beginn 20 Uhr,  einen 

  

„Tanz in den Frühling“ 

 

Die Musikgruppe „Trio Wahnsinn“ sorgt für die musikalische Umrahmung mit guter 

Tanz- und Stimmungsmusik.  

Wir laden Sie herzlich dazu ein. Es würde uns freuen, Sie mit Ihren Freunden und Bekann-

ten bei unserer Veranstaltung begrüßen zu dürfen.  

                                                                                           Bericht: Ida Steiner, LRR—Bezirksstellenleiterin 

Kosten für die Kinderbetreuung können im Zuge der Arbeitnehmerveran-

lagung („Jahresausgleich“) von den Eltern in der Höhe von max. 2.300,- 

pro Kalenderjahr und Kind abgesetzt werden, wenn das Kind zu Beginn 

des Kalenderjahres sein 10. Lebensjahr noch nicht vollendet hat (bzw. das 

16. Lebensjahr, wenn für das Kind auf Grund einer Behinderung erhöhte 

Familienbeihilfe gewährt wird) und die Betreuung in einer privaten oder 

öffentlichen Kinderbetreuungseinrichtung (z.B. Kinderhort oder Kindergar-

ten) erfolgt ist. Die Betreuungskosten müssen tatsächlich entstanden sein! (Für die Kindergarten-

Nachmittagsbetreuung erhalten Sie auf Anfrage einen Kontoauszug am Gemeindeamt) 

 

NEU: Abzugsfähig sind die Kosten für die Kinderbetreuung sowie Kosten für Verpflegung und 

das Bastelgeld. 

Arbeitnehmerveranlagung 
Steuerliche Absetzbarkeit von Kinderbetreuungskosten! 
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  TERMINE

MAIFEIER am 30. April 2012 

Am Rieglerplatz in Götzendorf/L. 

Beginn: 17.00 Uhr 

Musikalische Umrahmung durch den  

Musikverein Götzendorf 

Für Speisen und Getränke sorgt der  

Pensionistenverband 

 

SONNWENDFEIER am 22. Juni 2012 

Am Rieglerplatz in Götzendorf/L. 

Beginn: 18.00 Uhr 

Für Speisen und Getränke sorgt der  

Musikverein Götzendorf 

 

RADWANDERTAG am 24. Juni 2012 

Start: Hinter dem Gemeindeamt von  

9.00 bis 11.00 Uhr 

Verpflegung: 3 Labestationen 

ASC Götzendorf 

Dorferneuerungsverein G+P Aktiv 

FF-Pischelsdorf 

 

Auf Ihr Kommen freut sich die Marktgemeinde Götzendorf ! 
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Auf 25 Jahre Tätigkeit kann Frau  

Monika Freiler im Kindergarten      

Götzendorf/L. zurückblicken.  

In einer kleinen Feierstunde im Gasthof 

Paus würdigte Bürgermeister Johann 

Ackermann ihre langjährige Tätigkeit mit 

den Kleinsten in unserer Gemeinde.  

Im Bild rechts mit Amtsleiter Peter  

Fuchsbichler, Vzbgm. Christian Lukatsch 

und dem geschäftsführenden Gemeinde-

rat Rudolf Sandruschitz. 

25-Jähriges Jubiläum  

Musterung 2012 

Die diesjährige Musterung des Jahrganges 1994 fand von 27. bis 28. Februar statt. Für die Fahrt 

nach St.Pölten stellte die Marktgemeinde Götzendorf einen Autobus zur Stellungskommission zur 

Verfügung. Bürgermeister Johann Ackermann empfing die Burschen am Gemeindeamt und lud 

sie abschließend zu einem gemeinsamen Essen ins Cafè Winter ein.  

 

Bild oben sitzend von links: Michael Ellinger, Bgm. Johann Ackermann und Christoph Gall 

Stehend von links: Michael Hierath, Alexander Heidegger, Muhammed Karakoca, Enes Kirimli,  

Lukas Wittner, Matthias Auer und Thomas Pucher  
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  EHRUNGEN

Herr Franz Muhr  
aus Götzendorf/L. feierte  

im Dezember 2011 seinen 80. Geburtstag 

und freute sich über den Besuch von  

GR Dietmar Sadnek und Bürgermeister  

Johann Ackermann, die die Glückwünsche 

der Gemeinde überbrachten 

Seinen 80. Geburtstag feierte Herr  

Herbert Winter  
aus Götzendorf/L. im Dezember 2011.  

GR Gerhard Mörk und Bürgermeister  

Johann Ackermann gratulierten herzlich 

Frau Erika Hitter  
aus Götzendorf/L. feierte ihren  

90. Geburtstag im Februar 2012.  

Herr Leopold Teizer, Obmann des Kriegsop-

ferverbandes, sowie geschäftsführender 

Gemeinderat Kurt Wimmer und  

Bürgermeister Johann Ackermann  

gratulierten der Jubilarin 

Gemeinderätin Martina Rzecznicek und  

Bürgermeister Johann Ackermann  

beglückwünschten Frau  

Erna Jungbauer  
aus Pischelsdorf zu ihrem 80. Geburtstag  

im März 2012  

(im Bild rechts mit ihrem Gatten, Herrn    

Hubert Jungbauer) 
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IMPRESSUM: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: MARKTGEMEINDE GÖTZENDORF/LEITHA, 

2434 Götzendorf/Leitha, Hauptplatz 1, Tel.Nr.: 02169 / 2274, E-mail: goetzendorf@kabsi.at 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Johann Ackermann 

Bürgermeister Johann Ackermann und GfGR Rudolf Sandruschitz 

gratulierten im Namen der Marktgemeinde Götzendorf/L. 

Frau Gertrud Przibyl feierte im März ihren 85.Geburtstag 


